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Kuno 1756. Mondtags den.9. ^uZuK «0.93. 

^ Herrnstabt den 2 August. 
Heute wurde AWer auf unserer neumBe-

gräbniß-Kirche zu S . Salvator genannt, 
der lhurm-Knopfmit folgenden Solennitäs 
ten aufgesetzet: Um 1 Uhr Nachmittags 
versammelten sich viele umliegende und in 
der GtOdt wohnende vornehme Herrschaften, 
nebst der daflgen Garnison und Bürgerschaft, 
auf dem Kirchhofe; Um 2 Uhr fand stch der 
3"stltz<Rath Herr Heinrich Wilhelm von 
Haugwitz, Erbherr auf Catlewe, und Herr 
Johann "Caspar Finger, vornehmer Kauf¬ 
mann, wie auch Kunstweydt und Schön-
Farber, als beyde hochverordntte Kirchen-

Inspeclores, ein, und «urben von dem 
Stadt-Musieo mit Trompeten und Pausen 
empfangen. Der Herr Inspector Finger 
überbrachte die alten und neuen Gebichtnißs 
Schriften von Erbauung dieser Rirche,in ei¬ 
ner kupfernen Capsel, welche öffentlich ver¬ 
lesen, und hernach nebst denen Gedächtniß-
Münzen in den Knopf geleget wurden, wors 
auf die «ufsetzung des Knopfes nebst der 
Fahne, von dem dortigen Zimmermann 
VsmanNjDusch, zu aller Anwesenden Ver¬ 
gnügen gesHahe, und von demselben aufder 
obersten Höhe, die allerhöchste Gesundheit 
I h ro König!. Majestät/ unter Trompeten, 
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«.PauckemSchallgetrunckenwurde.Vor l0Q stimmt ist und von dem Herrn Scheut, 
Iahten war an eben diesem 2ten August, da bynacht, Grasen Taub^, command,ret wirb, 
die erste Leiche, welche dazumahlen an der hat den isun dieses gegen Abend bey yelst, 
P.st gestorben, auf diesen Kirchhof ist >egra» gnörAncker geworfen. Den andern Morgen 
den worden. kamen verschieden« Officiere von dieier Esc« 

Wien den- l I u l . dre an Land/ thnls um die Stadt in Augm, 
Von Ih ro Majestät d«r Kapserin ist von schein zu nehmen, theils aber, um sich mit 

denen Land<StHnd«n gesammter Crblanbe frischem Wasser zu versehen; worauf die 
«ine Iahrs'Ant'.cipation der Contributionen Gscadre noch desselben Tags ihren CourS 
verlanget worden; auch haben die Stände nach der Nord,Aee fortsetzte. Sie bestünde 
die RecrouttwWerbungen wieder aufslch««- aus folgenden Schiffen.- Prinz Carl F iede, 
nommen, weilalle in Böhmen liegende 3ie, rich, von 70 Canonen, geführt vom Schobt-
gimenter mit 120 Mann vermehret werden bpnacht, Grafen Taube; Adolph Imde ich, 
sollen. Der hiesige berühmte Jude Salo» von 64 Canon n, Command?ur<Capitam 
mon Sinshlim hat ein grosses Falliment ge, Falckengreen; Sparr, von 5a Eanonen, 
macht, un) find gegen ihn s«it etlichen Tagen, Commandeur, Capitain von Grumann; 
da es ausgebrochen, schon vor mebr als Ptinz Wilhelm von ;o Canonen, Comman, 
7022a Gulden Wechsel-Briefe prottstire deur,Eapltain Pelerschioldj bis Fregatte 
worden. Wercurius, von 28 Canonen, Capitain Aa, 

Wien den 29 I u l . berg; Fregatte Phoenix, von 36 Canonen, 
Zu bt l Zeit, da der Erz.Bischof zu Wai , Capitain Siösterna. 

h«n in ungMN, Graf Althan, allhi«r verstor, Aus Norwegen wird berichtet, baß in ettt» 
hm, undnnn dessen Nachfolger, den Grafen chen Kirchspielen der Grafschaft Iarlsberg 
Vigazzi, aus Spanien erwartet, erhalt man sich die vor einigen Jahren daselbst geäusser» 
die Nachricht, daß derselbe zu Madrit an ei, ten Wümer wieder eingefunden hätten ; es 
mm Herz'Geschwür sehr kranck darnieder sey aber deren Anzahl nicht sogroß, als da, 
liezt. Vier in I tal ien liegende Regimenter mahls. Zu solcher Zeit wären diese Würmer 
haben Ordre erhalten, heraus zu marschnen; durch einen kalten Siegln ums Leben gekom< 
3 Bataillons sollen von demselben allhier die men; es müsse aber doch davon ein Stamm 
Ablösung haben; auch werden die 4 Husa, übergeblieben seyn, von dem die itzigen, zum 
remNegimenter, welche beordert find, aus Leidwesen der Einwohner, nach Wahrschein, 
Hungar« nach Böhmen zu gehen, hier vor, l>chk«it, entsprossen waren; ße liessen fich 
bey marschiren. I m Fall es ftüh oder spät so wohl in dem Korns,als aufdem Graseund 
zu einem wü><tlicken Feldzug kommen sollte, Häu häufig sehen, 
ist schon oochir die Verfügung gemacht, daß Von Fridenca ist die Nachricht eingegan-
die Offlcicrs chre FtaulNs zurücklassen, und gM, daß die nachgelassene Frau Wittwe beS 
bey jed«r Compagrie nur 3 So!daten«W?i, ehe«al«gen Commandanten daselbst, Herrn 
bsr seyn sollen. Auch wild man, um desto Gen«al Msjsrs von Viereg, in voriges 
leichter fortzukommen, stau der Wagen Pack» Wcche mit Tode abgegangen sty. 
Pf t rd l brauchen; wie dann die Pferd'Lie» Rochell« den l i J u l i i , 
feranten bereits Hefeh! habw. etliche hun, Man stehet hier eine ?op«y eines Br i fs , 
d l « Pferde hierzu helbtyzufchaffm. Velchender Herr Bigot, Intcnbant von Ca, 

sopenhagin den2z Jul i i . nada. den 19. May miteigener Hand an den 
Die König!. Zch^ebizche E, cadr», welche H m n Pcevot geschrieben hat. Sie lautet 

mit de». UnsmM nach her NordlS« de, folgtlider gestalt: AN« 88i.d«n haken stch 
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^ « n die EttgellHnder zu unserem Vortheil Iohason innerhalb lobis I t Tagen solches 
W z ! . Auch haben dieselbe zufalge der von nicht entsetzet, dieses starcke Fort in unsere 
«ns angenomNenm Freundschaft, ohne daß Hände fallen werde, 
^ i« ge bierm angeteihet, im vergangenen N«eber-«lbe d^n 28 I u l . 
M i n « r arausame Verwüstungen in dsnen Die Nachricht aus Kiel, welche « i r utt, 
Arolinisck. und N^rginischen Colonien an» term iyl«n dieses wegen d«rneu«n Würd«« 
a«r'ckttt Sie habcn aus beyden Proow. des Herrn Canzlers von Westphal gemelder 
«cn^ebrals 50a Personen, zwischen 20 und haben, und die mai, uns widersprechen wol«' 
HQ^abr alt, nach Canada gebracht, woraus len, wild durch Bliese von daher unternr 
man urtheilt,daß st« mehr als 6soo Men, 26sten von sicherer Hand in allem bestätiget, 
scheu, alt und jung, nitdergesäbelt haben, um Ih ro kayserliche Hoheit haben denselben 
ibren Haß sseaen die «ngelländev auszuüben, nicht allnn zu Di ro ersten geheimen Rath 
M ' t einem Wort, mein Herr, seyd versichert, und Minister ernannt, sondern auch densel, 
d ß alle die ieni e, welch« in ihre Hände zu ge< ben zum Curat« der Academie bestellet. Auch 
rat'en das Unglück haben, das Schlachtopfer ist das wider ihn pudlicirte Cowmißlvnal» 
ibrer Nachwerigkeit seyn müssen. Den 18- Ultheilgän^llch caßiret und annulliret, und 
Mao haben wir drey Kriegs.Echiffe von um derselbe von dem ihm abgebrungenen Eide 
<?rer Nation vor dem Hafen von Luisdurg entbunden worden. Die nicht genug v«reh, 
und noch drey anders aus dem S t . Laurent», rende Gerechtigkeitkkiebe S r . Kayserl. Ho, 
ssluß ankommen gesehen, welches diejenige heit hates hitbty nicht bebenden lassen, s-n, 
sind so .an nnler dem sommando des Herm bern es haben Allerhochstdieselbe Hero Ren, 
BraußitrSa'i' 5 bisöooOMannFranzMcher wCammer ten allergnädigsten Befehl zuge, 
Trouppen, siebst dtM Herrn von Moncalm, sandt, S r . Exctllenz diejenigen 4000 Ruchs, 
vonBr«^ erwartet, welcher letztere Herr, wie thaler wieder auszuzahlen, welch« Dieselbe 
man durch vorher eingelaufene Briefe ver< nachdem Urtheile der damahligen Eommißi, 
nommen, das Haupt<Commando in diesen on haben erlegen müssen. Von S r . Kay, 
landen führen, undzu Louisburg seinen Auf, serl.Hohmist gegen den gewesenen geheimen 
fe .kalt halen soll. Daselbst hat man die Leganons'Ralh und Ober-Procureur eo», 
Nachricht, daß diel KrancklM. welche sich zu slendsheim, und gegen den gewesenen Ab, 
H M s r acaussert, 4000 Mann von den Flot< vocalum Fisci und Proftssör Jur is Gaben« 
ten ter Brinamschen Adw,rals aus diesem dam em Manifestations Patent d« dalo Pe, 
leben weggnückt habe, wodurch fs dann ge. t<röburgden24stenWsy, unterm l y t e n I u , 
schehen sey, daß die Oet'Nefehlhab«r aenöthi< l i i zu Klel von der hohen Commißion wegen 
ael w.rden, 6 von ihren gröstlN Schiffen von «d«r cowmittirten Ungerechtigkeiten und be, 
der Linie in dem Haftn von Hal l i fa, liegen zu «angenen Malversationen publiclret wor, 
lassm. Wann man der Aussage der Engel« den. 
lischen UeterläuferGlauben zustellcn darf, so Mapnz den 21 I u l , 
habe sich die gedachte Keanclyeit durch den I n abgewichener Nacht halt«« wir hier ei» 
aanzen Distnct von Hallifax ausgebreitet, so ents hUches DsanenWetler, dergleichen 
undwä,eauch unter das Horn-Viehuub die sich f^stk«m Mensch erlebt zu haben erinnert: 
Pferde, ja selbsten untlr die Hunbe aekommen. Gs dauerte selbiges twn i bis 4 Uhr, und «S 
Wi r bablnunsbishetvon de:r FoltOswego folgte gleichsam an Sch/a ausden andern; 
von dessen Bemächflgung ganz N « , Z)orH l im t diese^Schlage entzünd te avf bem J a , 
adhäng,t. roch n,ch: Meister gemacht, man cods B r g e das Kirchen>Dach, welches aber 
hält fthtr dafür, daß im Fall der Glmral du.ch schleunige Hülfe gelöscht wurde. I n 
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ble Citadelle schlug es gleichfalls ein, und «in und den Herrn von Lannion zum Commm» 
paae Schildwachten sind von talt«n Gchlä» danlen von Nahen ernannt, 
gen getroffen worden, dergleichen auch d«n Marseille den 14 I u l . 
Dohm und das Lled'Frauen<Sllft berühret, Die Flotte des Herrn de la Galissonniere 
wo sie aber lei en weiter« Schaden gethan, ist mit Artillerie und anbetn Kriegs<Noth, 
als daß st? die Mauern und Balcken in etwas wendigkeiten beladen, nebst denen Transport, 
bcschädisit. Auf dem Lande hat es an eini, Schiffen, welche die sämmtliche Völcklr aus. 
Orten g«!Ü»det, und man hat an 3 Orten ser denen 7Pattaillons, die man in dem Fort 
Fsuer wahrgencmmeu. S t . Philipp, und roch 4 andem, so 5an in 

Paris den 23. I u l . denen übrigen Plätz.n der Insul Minorca zu, 
Die Engelländer sind, um sich weg«n Mi< rück gelassen, an Bord haben, zu Toulon 

norca «migtrmassen zu reoangiten, auf die wilder zurück angelanget; ein Theil dieser 
kleine Insul Choze, 2 bis 3 Meilen von der Völcker ist ans ü 3ransport<Schiffen in hie, 
Stadt Grandvills auf den Küsten von ter stg.n Hafen eingelaufen, dieselbe sind cbik 
Nol mandle,llNgefallen,und haben sich durch Mthrentheils kranck und in grosser Unord« 
Capitulalion von derselben Meister gemacht, nung. Die sämmtliche Französische Kauft 
Die Guarmson welche aus 202 Wann be< fahrdeyiGchiffe, welche ron bcmn EngeUän« 
stand, und nur 2c» Canonen hatte, soll nach dern in dem Hafen zu Mahon zurück gehal, 
Fcanckreich geführet werden. Die Insul ge- ten worden, und sich ohngefchr auf io gross« 
höMe den Königl. GeneraliPHchtern, die undtleine belaufen, sind ebenfalls unter Be< 
einige Handw«rcker darauf hatten, und etwas deckung dieser Flotte allhier angelanget und 
Wein anbauen lassen. Heute Atend wird da nun Ih ro Majestät, d«r König, und die 
der Herzog von Richelieu zu Compiegn« er< Admiralität die Eigenthümer dieser Kauffars 
«artet. Der Herr Mouras hat aus Canada den Schiffen t vu allen Zöllen und Aufiagen 
d« Nachricht übelbracht, baß der Herr Per» befrepet, und mben dem deyPle'ß derer Waa< 
rier mit seiner ganzen Flotte ohne einen rey, womit si« beladen, seit einiger Zl i t fthr 
Mann zu verlichren, daselbst angekommen hoch gestiegen» als dürften wohl diese Eigen, 
sey. und baß die Wilden nicht nur versprochen thumer nicht so viel Schaben leiden, als man 
hätten ihn zu unterstützen, sondem sich auch befürchtet, um so weniger, weilen die Engel< 
verschworen, ihr mögliches zu thun, um alle länder so lange diese Schiffe in ihren Hän-
Engklländer aus America zu oerpgen. Se. den gewesen, alle mögliche Sorge dafür g«» 
Mazestst haben den G aftn von Maillebois tragen, 
zum General < Gouverneur von Winona,^  
"7 Eslst ein grosses gebrauchtes Zelt um einen billigen Preyß, w« auch «in nußbau« 
mernez Reis«Bette zu verkaufen und ist sich allhier unter den leinwand'Bauden im goldenen 
Adler darum zu erkundigen. ,  

^ e y d«m Privileg. Verleger nies« Zeltungen, Johann Jacob Korn, ist zuhaben: 
Beyträge zur neuern zStaats« und Knegs Gesthichle, nebst zwey Land »Charten, «tstes 
. und zweytes Stück. i7<6. B<vde Stücke 6 sar. 

Recueilcf Airs a Danscr,executes fur le Theatre de Roiä Dresde accommodfo Ie clavecin, 
; Fol. a Leipsic, 171Ó. 1 fRtylx. 4 |0t. 

Histoire des Einpereurs Romains, de puis Augyite jusqu'a constantin parMr^Crevier, Pro* 
fesscur EmćritedeRhLtoriciue awCollege de ßeauvais, Tom, XI#&XII# i2# aDresde, 
17SÖ! I dit^lt. • • v . ; . 


